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Sparkassen-Finanzgruppe

Unser Girokonto. Einfach mehr drin.
16 000 Geschäftsstellen, 25 000 Geldautomaten, 130 000 Berater u.v.m.*
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Wenn's um Geld geht - Sparkasse.
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Sehr geehrte Mitglieder,

sehr geehrte Freunde und Förderer der TSG Schwabenheim,

in der Ihnen vorliegenden Sonderausgabe des Sportfreundes 
berichten wir Ihnen insbesondere über das am 20. Juni 2010, 

inzwischen zum achten Mal, ausgerichtete Spielfest für Kinder.
Mal wieder haben Verantwortliche der acht Abteilungen des Vereins 

einen wunderbaren und sehr interessanten Spieleparcours präsentiert. 
Bereichert wurde das „Spiel ohne Grenzen“ durch eine Vorführung 
der Jugendfeuerwehr aus Bubenheim, durch die Vorführung einer 

Sportakrobatik-Gruppe der TUS Ober-Ingelheim, den Bungee-Run, eine 
Hüpfburg und die nicht mehr wegzudenkende Schminkecke. 

Sehr stolz waren wir über die ausgesprochen hohe Besucherzahl, 
so mussten wir uns doch gegen einige gleichgelagerten Veranstaltungen 

in Mainz und den Nachbargemeinden behaupten.
Im Namen des Gesamtvorstandes möchte ich mich bedanken bei all den 

ehrenamtlichen Helfern, der Jugendfeuerwehr, der Sportakrobatik-Gruppe 
und den Sponsoren, ohne deren Engagement 

diese gelungene Veranstaltung nicht möglich gewesen wäre.
Schon jetzt mache ich aufmerksam auf unsere nächste, 

abteilungsübergreifende Veranstaltung für Kinder und Jugendliche, die 
Weihnachtsfeier (weitere Informationen folgen) und unser Kabarett am 14. 

Nov.2010 (siehe Anzeige in dieser Ausgabe des Sportfreund).
Ich wünsche Ihnen nun viel Spaß beim Studium der Broschüre 

und schauen Sie doch mal rein unter 

www.tsg-schwabenheim.de.

Für den Vorstand
Werner Rieger
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Bogensport  
Silvia Steiner
Neugasse 5a
Stadecken Elsheim
061�0/6���
bogensport@tsg-schwabenheim��de

Fußball 
Kuno Zimmer 
Chambolle-Musigny
-Str�� � 
061�0/669�
fussball@tsg-schwabenheim��de

Kegeln 
Thomas Schmitt  
Katharinenstraße 9
Stadecken-Elsheim 
061�6/922682
kegeln@tsg-schwabenheim��de

Reiten 
Daniela Rösch 
Jahnstr�� 16 
0157/75��979�
reiten@tsg-schwabenheim��de

Kontakte

Tennis 
Thomas Willkomm 

tennis@tsg-schwabenheim��de

Turnen 
Werner Rieger  
Bubenheimer 
Str�� 16 d 
061�0-9�9250
turnen@tsg-schwabenheim

Tischtennis 
Uwe Klingspohn 
Raiffeisenstraße 50
Ingelheim 
061�2/75900
tischtennis@tsg-schwabenheim��de

Volleyball 
Ralph Seuwen 
Schulstraße �6 
061�0/6911
volleyball@tsg-schwabenheim��de
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Die Mannschaft „Familie Merz“ hat das so 
genannte „Dorfturnier“ der TSG Schwa-
benheim am 27�� Juni 2010 gewonnen�� 

Die Fußball-Abteilung hatte sich 
entschlossen, in diesem Jahr „zu den 
Wurzeln des Mitternachtsturniers“ 
zurückzukehren�� Bei hochsommer-
lichen Temperaturen waren acht 
Mannschaften auf Punkte- und Torejagd 
gegangen�� Dabei war es ganz im Sinne 
von Teilnehmern und Veranstaltern, 
dass der sportlich ehrgeizige Aspekt 
dem geselligen Anteil nachgeordnet 
war�� Dennoch bekamen die Zuschauer 
mit insgesamt 55 Toren in den zwölf 
Vorrundenbegegnungen, dem Spiel 
um Platz � und im Endspiel auch gute 
fußballerische Kost geboten�� 

In der Gruppenphase dominierten 
eindeutig die Sturmreihen das 
Geschehen auf dem Kleinspielfeld�� 
In den Endspielen zeigten dann 
die Abwehrreihen ihre Stärken�� 

Besonders hervorzuheben ist, 
dass alle Spiele ohne eine einzige 
Verwarnung oder gar Feldver-
weis über die Bühne gingen�� Auch 
war keine einzige Verletzung zu 
beklagen�� Zu verdanken ist dies 
der ausgesprochen fairen Spiel-
weise der Akteure und der konse-
quenten Regelumsetzung der 
Schiedsrichter, die gemäß dem 
Charakter des Turniers keiner-
lei Härte aufkommen ließen�� Die 

Bericht

Fussball-Dorfturnier am 27. Juni 2010

wenigen Unstimmigkeiten wurden 
auch gleich vor Ort in friedlicher, teils 
sogar ausgesprochen humorvoller Art 
beseitigt�� 

Anerkennenswert auch die gegensei-
tige Unterstützung in der Mannschafts-
bildung�� Völlig problemlos wurde das 
„Ausleihen“ von Spielern an andere 
Teams geregelt�� Dass im Spiel um 
Platz � und im Endspiel der sportliche 
Ehrgeiz geweckt war, verstand sich 
von alleine�� In diesen beiden Begeg-
nungen standen sich auch die spiel-
stärksten Mannschaften gegenüber�� Die 
Tennisabteilung, die mit „Alt-Internatio-
nalen“ der TSG durchsetzt war, musste 
sich nach „aufopferndem Kampf“ gegen 
die Mannschaft der Firma Intervet mit 
0:1 geschlagen gegeben�� 
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Als echter Hingucker entpuppte sich 
das abschließende Endspiel zwischen 
Autohaus Senger und der Familien-
mannschaft Merz�� Letztere hatte sich 
sogar durch Ortsbürgermeister Peter 
Merz mit „politischer Prominenz“ 
verstärkt�� 

Auch der Einsatz von Mitgliedern der 
TSG-Meistermannschaft von 1976/ 77 
wirkte sich positiv auf die jüngeren 
Mannschaftsteile aus�� Nach spannendem 
Verlauf konnte die Familienmannschaft 
einen knappen 1:0-Sieg verbuchen��  Als 
Gewinner des „Dorfturniers“ dürfen sich 
jedoch alle Beteiligten fühlen und das 

nicht nur wegen der Präsente, die Abtei-
lungsleiter Kuno Zimmer abschließend 
an alle Teams überreichte�� 
Das unter Leitung von Marco Neuberger 
mit vielen Helfern organisierte Turnier 
mit „Turnierdirektor“ Helmut Feldmann 
war mehr als ein positives Zeichen für 
den Sport�� Es wäre im Sinne des abtei-
lungsübergreifenden Gemeinschafts-
gedankens zu begrüßen, wenn es auch 
im nächsten Jahr wieder heißen würde: 

„Auf, lasst uns beim Dorfturnier 
mitkicken!“ 

Joachim Kühn 

- weitere Artikel und Bilder unter: http://fussball.tsg-schwabenheim.de -
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der 1�� Kinderyoga-
kurs ist erfolgreich 
beendet worden��  

Wer von euch Lust 
hat am nächsten 
Kurs wieder teilzu-
nehmen meldet sich bei mir telefonisch 
oder per email�� Gerne können auch eure 
Freunde, sowie alle Kinderyogainteres-
sierte teilnehmen��
 

Kursbeginn:  Samstag, 21�� August 2010

Kinder von 4 – 7 Jahren     
10��15 Uhr, �0 Minuten

Kinder von 8 – 12 Jahren     
11��00 Uhr, 60 Minuten
 

Caroline Exel, Tel.: 0 61 30 / 9 44 
641, caroline@exel-bodenbelag.de

Liebe Yogakinder, 

- weitere Artikel und Bilder unter: http://turnen.tsg-schwabenheim.de -
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Fussball-Dorfturnier



Erst auf einem
soliden
Fundament sind
Träume keine
Luftschlösser
mehr.

Jetzt
zum ThemaBaufinanzierung
beraten
lassen!

Mit dem VR-ImmoConcept finden wir genau die für Sie passende
Lösung, damit Sie sich immer wieder über Ihr eigenes Zuhause
freuen können. Dafür bieten wir Ihnen eine maßgeschneiderte
Finanzierung. Das heißt: Bei uns erhalten Sie Ihre Immo-
bilienfinanzierung fair und einfach. Besuchen Sie uns für
ein persönliches Beratungsgespräch, rufen Sie uns an
(06130/949060) oder gehen Sie online auf www.rvb-schwaben-
heim.de.
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Die TSG-Schwabenheim erweitert ihr 
Sportangebot nach den Sommerferien 
mit LineDance�� 

Tanzbegeisterte können hier zu 
verschiedenen Rhythmen und indivi-
duellen Musiktiteln aus Rock, Pop, 
HipHop, Country und Musicals tanzen�� 
Ein Tanzpartner wird nicht gebraucht 
da man in Linien neben- und hinterein-
ander eine erlernte Schrittfolge tanzt�� 

LineDance ist somit Bewegung, Koordi-
nation, Gedächtnistraining und Spaß 
in Einem und ideal für jedes Alter, 
Geschlecht und Figur�� 

Die Originalschrittfolgen werden 
weltweit getanzt und man findet in 

LineDance in Schwabenheim

(fast) allen größeren Städten LineDance-
Vereine, deren Mitglieder sich freuen, 
wenn man sie als Gasttänzer im Urlaub 
besucht�� 
Man tanzt in normaler Freizeitkleidung 
und bequemen Schuhen��

Das LineDance-Sportangebot der TSG 
Schwabenheim findet immer freitags 
von 19 bis 21 Uhr im Nebenraum der 
Olbornhalle statt und wird von Heike 
Roth geleitet�� Start ist nach den Sommer-
ferien am Freitag, den 20�� August 2010�� 

Weitere Informationen und Fragen 
beantwortet Ihnen gerne 

Heike Roth, Tel. 06130-6427 oder 
email: hhwroth@gmx.de. 

- weitere Artikel und Bilder unter: http://turnen.tsg-schwabenheim.de -
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mit Tiersegnung am 05.09.2010 um 11:30 Uhr auf dem Reitplatz

Auch in diesem Jahr findet wieder eine ökumenische Tiersegnung 
für alles, was da krabbelt, läuft, bellt, zwitschert, wiehert 

und miaut in und um Schwabenheim auf dem Reitplatz statt!

Im Anschluss an die Segnung veranstalten wir Reiterspiele mit 
Spaßfaktor – für Jeden ist etwas dabei. 

Die Anmeldung hierfür kann demnächst per Internet 
oder auch erst am 05.09.10 direkt vor Ort erfolgen.

Für das leibliche Wohl wird wie immer durch 
unsere Kegelfreunde bestens gesorgt. 

Herzlichen Dank schon mal vorab: Jungs, ihr seid spitze!

Weitere Infos folgen.

Vorankündigung: 

Ökumenischer Gottesdienst 
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zu allererst möchte sich die Abteilung 
Fußball bei allen Kindern, Jugendlichen 
und Erwachsenen, die an unserem 
Spielefest das DFB - Fußballabzeichen 
machen wollten, entschuldigen�� Da sich 
leider fast keine Helfer innerhalb der 
Abteilung gemeldet haben,  konnten 
die „Fußballer“ diese Aktion nicht durch-
führen��

Nun aber zum schöneren  Teil:
Die erste Station des Spielefestes war 
die 6-teilige Torwand��

Egal, ob Jung (die jüngsten waren 2 
Jahre) oder Alt, jeder war mit Eifer bei 
der Sache, um sich eine möglichst hohe 
Punktzahl zu „erschießen“��

Man erkannte natürlich auch die „Profis“, 
die schon seit Jahren Fußball spielen�� 
Vermutlich habe sie ihre Grundtechnik 

Hallo liebe Sportfreunde,

bei den Bambini´s bei Armin Schieferde-
cker erlernt�� Aber auch sehr viele bisher 
unbekannte Talente wurden gesichtet�� 
Vor allem viele junge Mädchen zeigen 
bei den Schüssen auf das Tor ihr verbor-
genes Talent�� 

Natürlich wurden alle, die bisher noch 
nicht am Training teilnehmenden 
„Fußballer“ eingeladen sich die Abtei-
lung Fußball mal anzuschauen�� Bis zu 
letzten Minute wurde die Station der 
Abteilung Fußball belagert�� 

Ein großes Dankeschön an alle Besucher 
des Spielefestes 2010 und bis nächsten 
Jahr��

PS.: Wir werden (versuchen) das DFB - 
Fußballabzeichen in den Herbstferien 
nachzuholen.

 Euer Roman Laurinec



SPORTFREUND	 										August 2010

Seite 15

Unter dem Motto „Spiel ohne Grenzen“ 
veranstaltete die Turn- und Sportge-
meinde Schwabenheim zum achten Mal 
ein Spielfest für Kinder�� Auf dem Sport-
platz war durch die acht Abteilungen 
des Vereins ein Parcours mit unter-
schiedlichen Wettspielen aufgebaut 
worden�� Dem Kindesalter 
entsprechend waren dabei 
die Schwierigkeitsgrade 
unterschiedlich ausgeprägt��

Geschicklichkeit und Treff-
genauigkeit waren ebenso 
wie Ausdauer von den 
Teilnehmern gefordert�� 

Beim Spaßtennis kam es 
darauf an, den Tennisball in 
Zielfelder zu schlagen�� Beim 
Tischtennis fehlte der Tisch, 

stattdessen mussten die Mitspieler 
eine Torwand mit dem kleinen Zellu-
loid-Ball treffen�� Beim Slalomlauf mit 
dem „blinden Pferd“ musste der „Reiter“ 
seinen Partner geschickt zwischen die 
Hindernisse durchmanövrieren, um 
eine gute Zeit zu erreichen�� 

Bericht 

Spielfest 2010 der TSG Schwabenheim
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Als „Wilhelm Tell“ konnten sich die 
kleinen Armbrustschützen an der 
Station der Bogenschützen fühlen, 
wenn mit gezieltem Schuss die Scheibe 
getroffen war�� Auch die Kegelabtei-
lung blieb ihrer Sportart treu, denn auf 
der Mini-Bahn galt es, möglichst viel 
„abzuräumen“�� 

Wie zu erwarten hatten die Kleinen 
wieder ihren besonderen Spaß beim 
„Spongebob“�� Jeder Treffer mit dem 
nassen Schwamm in das Gesicht des 
Spielleiters wurde besonders bejubelt�� 

Am Stand der Turnabteilung musste 
auf Holzklötzen balanciert und an 
einem überdimensionalen Mikado-
Spiel Nervenstärke bewiesen werden�� 
Aus organisatorischen Gründen war 
die Station der Fußballer kurzfristig 

umgebaut worden�� Hier zeigte Roman 
Laurinec sein Improvisationstalent, 
indem er auf die Schnelle ein Präzisions-
schießen mit dem Fußball aufbaute�� 

Wer immer noch nicht an seine 
„Leistungsgrenzen“ herangeführt war, 
konnte sich in der Hüpfburg austoben 
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oder beim Bungee-Run seine Kräfte 
unter Beweis stellen�� Zahlreiche Kinder 
nutzen die Wettkampfpausen auch, 
um die Schminkecke aufzusuchen�� 
Dort wurden mit viel Liebe zum Detail 

wahre Kunstwerke geschaffen�� 
Kuchen oder auch Bratwürst-
chen und Pommes sowie 
die passenden Getränke 
fanden reißenden Absatz bei 
Jung und Alt�� Die Jugend-
feuerwehr Bubenheim unter 
Leitung von Carina Boullay 
machte in besonderer Weise 
auf sich aufmerksam�� Die 
jungen Wehrleute zeigten 
als Rahmenprogramm dem 
Publikum in einer beeindru-
ckenden Schauvorführung ihr 
Können�� Der angenommene 
Brand der alten Markthalle 
wurde professionell unter 
Einsatz von Sicherungs- und 
Angriffstrupps bekämpft�� 

Ebenso beeindruckt zeigten 
sich die Zuschauer von der 
Vorführung der jungen 
Sportakrobatik-Gruppe des 
TuS Ober-Ingelheim�� Die zehn 
Mädchen im Alter zwischen 
7 und 1� Jahren haben seit 
Dezember 2009 mit ihrer 
Trainerin Ulla Leich bereits 
mehrfach vordere Plätze bei 
Landeswettbewerben belegt�� 
Nach der Siegerehrung des 
Spielfestes äußerte sich der 

Erste Vorsitzende des Vereins, Werner 
Rieger, überaus erfreut über die gelun-
gene Veranstaltung�� „Im Vergleich zum 
Vorjahr hatten wir dieses Mal Glück mit 
dem Wetter�� 
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Mit mehr als 100 Teilnehmern - auch 
aus den umliegenden Ortschaften - und 
dem Verlauf des Festes können wir sehr 
zufrieden sein“, lautete sein positives 
Fazit�� 

Strahlende Gesichter am Ende eines 
gelungenen Familientages der TSG 
Schwabenheim waren der verdiente 
Lohn für die Helfer aus den verschie-
denen Abteilungen��

Joachim Kühn

- weitere Artikel und Bilder unter: http://www.tsg-schwabenheim.de -
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LUDWIGSHAFEN-OGGERSHEIM (hba)�� 
Für Sebastian Peter ist ein Traum fast in 
Erfüllung gegangen, doch immerhin die 
Deutsche Vizemeisterschaft im Kegeln 
ist für den Schwabenheimer ein toller 
Erfolg�� 

Vier Tage war die Kegel-Großanlage 
in Ludwigshafen-Oggersheim Schau-
platz für großen Kegelsport: die besten 
Jugendlichen aus den 1� Landesver-
bänden gaben sich ein Stelldichein�� 

In vier Kategorien waren die Besten 
gefordert, sowohl im Mannschafts- 
als auch im Einzelspiel die Deutschen 
Meister zu ermitteln – wobei mitunter 
drei Starts für einige Spitzensportler 
eine Herausforderung waren�� Die Vertre-
ter aus Rheinhessen waren lediglich in 
den Einzeldisziplinen am Start�� 

Beachtlich schlug sich Lea Beitz (Schwa-
benheim) im Feld der weiblichen B�� 

Nach 405 Kegeln in der Qualifikation 
lief im Finale einiges schief: �90 Kegeln 
brachten ihr den 11�� Platz ein�� Den Titel 
heimste Jana Bachert (Hochschwarz-
wald) mit tollen ���/�25 Kegeln�� 

Kegeln
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Physiotherapie &
Feldenkrais

Rainer Höhne

Hier sind Sie in 
guten Händen! 

Raiffeisenstraße 15
55270 Schwabenheim 
Telefon 06130 6728

schauen Sie auch 
unter:

www.derLebensraum.de

Wie eng es bei den weiblich A zuging 
zeigt auf, dass noch nicht mal ��0 Kegeln 
in der Quali ausreichten, um unter die 
12 Finalistinnen zu kommen�� Da war für 
die Weisenauerin Lisa Frühwein mit ��� 
Kegeln im Vorlauf der Zug fast schon 
abgefahren – die Führende hatte gar 
�87 Kegeln umgelegt�� 

Doch bisher bewies das Talent großen 
Kampfgeist, was die vielen Fans zuver-
sichtlich stimmte�� Doch im Finale lief 
einfach nichts zusammen – zu viel 

vorgenommen und verkrampft – es 
fielen „nur“ 393 Kegel. Somit fiel sie auf 
Platz 12 zurück�� Die Krone holte sich 
Kathrin Klose (Bad Neustadt/ Saale) mit 
Super �60/�71 Kegeln�� 

Für den Rheinland-Pfalz Meister Sebas-
tian Peter begann der Angriff auf den 
Titel des Deutschen Meister recht 
viel versprechend, denn �85 Kegeln 
brachten ihm den zweiten Platz hinter 
Sören Krönert (Ottendorf -�91) und vor 
Dominik Menke (Ober-Ramstadt – �8�) 
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ein�� Im Finale agierte der Schwaben-
heimer wieder gleichmäßig – dagegen 
hatte Krönert sehr zu kämpfen und 
schwächelte, während dem Hessen 
alles gelang�� 

Notiert wurden für Krönert �59 (Gesamt 
950), Peter �72 (Gesamt 957) und für 
Menke überragende 516 (Gesamt 
999) Kegeln�� Damit blieb für Sebastian 
Peter die Vizemeisterschaft, die sich 
nun in seine Titelsammlung von Titeln 
einreiht�� 

Helmut Bauer

Dieter Mittermeier - Elsheimer Straße 41 - 55270 Schwabenheim
Telefon (06130) 921410 - Fax (06130) 9 2144 - E-Mail: info@krm-mittermeier.de

Tintenpatronen refill
Laserkartuschen rebuilt

Bildtrommeln rebuilt
und Originalware

Wir befüllen Ihre leeren Tintenpatronen mit neuesten Füllmaschinen,
bereiten Ihre Laserkartuschen mit aufwendiger Technik wieder auf,
entlasten damit die Umwelt und Ihren Geldbeutel.

Informieren Sie sich vor Ort oder auf unserer Website www.krm-mittermeier.de.
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Für die Endrunde im Mixed-Volleyball 
der � besten Mannschaften aus den � 
Bezirksverbänden Rheinhessen, Pfalz 
und Rheinland hatten wir uns ja kein 
großes Ziel gesetzt�� Das Erreichen der 
Endrunde war ja schon ein Erfolg��

Aber nach zweimal 9. und letzter Platz 
wollten wir endlich mal 8. werden.

Aber schon die Vorrunde brachte 
uns mit den Flufos aus Ludwigshafen 
und dem TV Nieder-Lahnstein zwei 
Mannschaften die seid Jahren in der 
Spitze im süddeutschen Raum mitspie-
len�� Wir hatten ja nichts zu verlieren 
und versuchten gut mitzuhalten, was 
uns auch stellenweise ganz gut gelang�� 
Aber in beiden Spielen war der Gegner 
zu stark und lies uns im Endeffekt keine 
Chance��

Also ging es für uns um Platz 7-9.

Wider Erwarten waren wir Rheinhessen 
dieses Jahr nicht unter uns�� UNI1 konnte 
sich in der Vorrunde als 2�� behaupten 
und erspielte sich sogar am Ende den 5�� 
Platz��

So weit ist schon lange keine Rhein-
hessen Mannschaft mehr gekom-
men.

Leider musste Lorenz Grippe geschwächt 
nach Hause und Thomas konnte erst 

gar nicht kommen�� So waren wir für die 
Hauptrunde nur noch mit � Männern 
anwesend��

Daran lag es aber nicht allein, dass wir 
gegen Gau-Odernheim keine Spannung 
aufbauen konnten und uns ziemlich 
kampflos einer Niederlage hingaben.

Leider zog sich diese Trägheit auch 
noch bis in den ersten Satz gegen den 
Trimmelter SV hin�� Fatal, es ging im 
letzten Spiel um Platz 8, denn wir verlo-
ren den Satz deutlich�� Wir lieferten auch 
kein gutes Spiel mehr ab und so fing es 
im 2�� Satz auch wieder an�� 

Aber immerhin kämpften wir uns noch 
mal heran als wir mit � Frauen alle noch 
vorhandenen Kräfte mobilisierten�� Über 
den Kampf sicherten wir uns dann doch 
noch den 2�� Satz und der Tiebreak (bis 
15) musste die Entscheidung bringen��

Es lief zwar nicht gut, aber wieder 
besser bei uns und beim Wechsel lagen 
wir 8:6 vorn, erkämpften uns einen 
1�:11 Vorsprung und hatten 5 - sage 
und schreibe 5 Matchbälle und unser 
Gegner nur einen und den machten sie 
�� �� ��

Ralph Seuwen

TSG Volleyballer erreichen Ihr Ziel bei 
den RLP Meisterschaften nicht
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Bereits Anfang des Jahres ist das 
Erfolgspferd unserer beiden 
Turnierreiterinnen  Katja und 
Alessa Seuwen, Sugar’s Tivio Girl 
(in Insiderkreisen bekannt als 
Tiffy), von der EWU (= Erste 
Westernreiter Union 
Deutschlands e��V��) 
mit einer Medaille 
samt Urkunde ausge-
zeichnet worden��

Diese Ehrung wird seit 2002 
den Pferden zuteil, die eine 
bestimmte Punktzahl in den 

entsprechenden Prüfungen 
gesammelt haben und würdigt 

somit die gesamten Leistun-
gen eines Pferdes��

Herzlichen 
Glückwunsch, Tiffy!

Dorit Schneider

Urkunde für Tiffy

- weitere Artikel und Bilder unter: http://reiten.tsg-schwabenheim.de -
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Auch dieses Jahr machte das Bretzen-
heimer Brezelturnier seinem Namen 
wieder alle Ehre,denn wie im Vorjahr 
“brezelte”die Sonne unbarmherzig auf 
die Wettkampfstätte nieder�� Bei Tempe-
raturen um die �2 Grad im Schatten 
wurde den Sportlern schon einiges 
abverlangt��

Auch das zeitgleich ausgestrahlte 
Achtelfinalspiel der Deutschen Natio-
nalelf machte die Sache nicht gerade 
einfacher, musste die Konzentration 
doch bis zum letzten Pfeil aufrecht 
erhalten werden��

Ganz gut gelang das den Schwaben-
heimer Startern. 

Bis auf Peter Maus,der leider schon beim 
Einschießen wegen eines technischen 
Defekts die Segel streichen musste, 
konnten alle angetretenen Schwaben-
heimer Pokale und Medaillen mit nach 
Hause nehmen�� Folgende Platzierungen 
wurden erreicht:

III Bretzenheimer Brezelturnier

Hendrik Hofmann - Schüler C - Platz 1
Jonas Kammann - Schüler B - Platz 2
Pascal Mirow - Schüler A blank - Platz 1
Lorenz Stritter - Schüler A - Platz 3
Detlev Mirow - Herren Alt - Platz 1
Petra Seehagen - Damen - Platz 3
Mannschaft - Platz 1

Groß war die Freude bei den Schwaben-
heimer Schützen��

Th. Zöbel
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Übungsleiterin Silvia Schmidt hat vom 
Deutschen Turnerbund im Bereich des 
Gesundheitssports eine Auszeichnung 
für das Angebot Progressive Muskelre-
laxation  erhalten��

Der Verein ist dadurch berechtigt unter 
dem Markenzeichen - mit dem Qualität-
siegel - Pluspunkt Gesundheit DTB den 
entsprechenden Kurs anzubieten��

Wir freuen uns mit der ausgezeichneten 
Übungsleiterin und wünschen ihr viel 
Erfolg bei den Kursen��

Werner Rieger
Abteilungsleiter 

Turnen

Qualitätssiegel für Silvia Schmidt

- weitere Artikel und Bilder unter: http://turnen.tsg-schwabenheim.de -
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Angebot der Turnabteilung 
für Erwachsene

Zeit Wo Art ÜbungsleiterIn Telefon

Mo 16���0-18:00 Nebenraum Frauenfitness Ursula Pötting 919798

Mo 19:00-20:00 Nebenraum Frauenfitness Gabriele Langer 919�50

Mo 20:00-21:15 Halle Frauenfitness Gabriele Langer 919�50

Di 9:00-10:00 Nebenraum Frauenfitness Ursula Pötting 919798

Di 10:15-11:�0 Nebenraum Beckenboden-
gymnastik “Kurs”

Silvia Schmidt 919�5�

Di 17:�0-18:�0 Halle Rückenfitness
für Sie/Ihn “Kurs”

Nicole Bockius 061�0 
919679

Di 18:�0-19:�0 Halle Rückenfitness
für Sie/Ihn “Kurs”

Nicole Bockius 061�0
919679

Mi 9:00-10:�0 Nebenraum Wirbelsäulen-
gymnastik  “Kurs”

Silvia Schmidt 919�5�

Mi 17:00-18:00 Halle Seniorengym-
nastik

Silvia Schmidt 919�5�

Mi 18:15-19:15 Nebenraum Rückenfitness
Plus 50  “Kurs”

Silvia Schmidt 919�5�

Do 9:00-10:00 Nebenraum Pilates “Kurs” Gabriele Langer 919�50

Do 10:15-11:15 Nebenraum Pilates “Kurs” Gabriele Langer 919�50

Do 17:15-18:�0 Halle Beckenboden-
gymnastik “Kurs”

Silvia Schmidt 919�5�

Do 19���0-21��00 Halle Fitness-Power Nicole Bockius 061�0
919679

Mo 19:00-20:00 Nach 
absprache

Walking Karin Büßing 7767

Do 20:15-21:�5 Halle Schwitz fit 
gemischt

Silvia Schmidt 919�5�

Fr 18:00-19:00 Nebenraum Step Aerobic Ursula Pötting 919798

Sa 16:00-18:00 Bühne Video-Clip- 
Dancing

Dennis Weingärtner 067�1
9�56965
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Zeit Wo Art ÜbungsleiterIn Telefon

Mo 1����0-16��00 Halle Jungenturnen Ronny Steinbrück 0172 
78��182

Mo 16:00-18:00 Halle Geräteturnen
Mädchen
ab ���Klasse

Ronny Steinbrück 0172 
78��182

Di 17:�0-19:00 Nebenraum Fitness + Tanz
Mädchen
ab 10�� Klasse

Gabriele Langer 919�50

Di 16:�0-17:�0 Halle Kinderturnen
�-� Jährige

Sabine Gretzler 9�69�6

Mi 15:00-16:00 Halle Kinderturnen
5-6 Jährige

Silvia Schmidt 919�5�

Mi 16:00-17:00 Halle Mädchen

ab 7�� Klasse

Silvia Schmidt 919�5�

Do 1�:�0-16:00 Halle Fit Kids Mädchen
1��-��� Klasse

Silvia Schmidt 919�5�

Do 16:00-17:00 Halle Eltern-Kind-
Turnen

Silvia Schmidt 919�5�

Angebot der Turnabteilung 
für Kinder und Jugendliche
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TSG Volleyballer beenden Saison 
2009/2010 mit einem Erfolg !

Im letzten Rundenspiel gewannen wir 
in einem guten Spiel gegen die zur Zeit 
punktgleiche Mannschaft Kostheim II��

Wir legten gut los und hatten die 
Kostheimer nach 2 ungefährdeten 
Sätzen (25:19, 25:19) schon so gut wie im 
Griff, bevor uns das alte Leiden packte 
und wir unkonzentriert spielten und 
auf einmal die guten schnellen Angriffe 
nicht mehr kamen�� 

Den Satz konnten wir auch durch 
Wechsel nicht mehr gewinnen�� Zum 
Glück fingen wir uns recht schnell 
wieder und der ��� Satz ging mit 25:6 
mehr als deutlich an uns��

Damit stehen wir auf Platz 2 in der 
Tabelle und sind praktisch auch nicht 
mehr von Kostheim II zu überholen�� 
Theoretisch besteht zwar noch eine 
kleine Möglichkeit, aber die ist schon 
sehr unwahrscheinlich��

Mit dem 2�� Platz haben wir uns für 
die Rheinland-Pfalz Meisterschaft am 
06.06.10 qualifiziert. Immerhin das 
dritte Mal in den letzten � Jahren, was 
für unsere konstant hohe Leistung in 
den letzten Jahren spricht�� 

Jetzt kann es nur noch das Ziel geben: 
„besser als Platz 9“��... wir freuen uns 
drauf !

gez. Ralph Seuwen

- weitere Artikel und Bilder unter: http://volleyball.tsg-schwabenheim.de -
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- weitere Artikel und Bilder unter: http://bogenschützen.tsg-schwabenheim.de -

Bogenschützen

Zum Start in die Freiluftsaison stand am 
2�� Mai für zwei unserer Schützen gleich 
die Kreismeisterschaft FITA im Freien 
auf dem Programm�� Geschossen wurde 
auf die übliche 70-Meter-Distanz�� 

Bei starker Konkurrenz reichte es für 
Thomas Zöbel und Detlev Mirow in der 
Altersklasse Recurve leider nur zu den 
Plätzen 5 und 6��  

Auf der zwei Wochen später ausgetra-
genen Bezirksmeisterschaft sah es dann 
schon wesentlich besser aus�� 

Hier konnten beide ihre Leistung 
erheblich steigern, was auch wesentlich 

höhere Ergebnisse zur Folge hatte�� Am 
Ende hieß es dann Platz 2 für Thomas 
Zöbel und Platz � für Detlev Mirow, 
der auch gleich noch sein persönliches 
Bestergebnis schoss�� 

Jetzt heißt es nicht nachlassen und 
weiter trainieren, denn am 6�� Juni steht 
bereits die Rheinhessenmeisterschaft 
auf dem Programm�� 

Bis dann, alle ins Gold! 

Silvia Steiner 
Abteilungsleiterin
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Geburtstage April - Juni 2010

Datum Name  Anlass

06.04. Schmitt Hiltrud 50
12.04. Seuwen Katja 50
13.04. Schönbach Hans-Peter 50
30.05. Rott Dagmar 50
07.06. Schwalger Heike 50
18.06. Claus Carsten 50
28.06. Schenkel Achim 50
02.04. Dauser Walter 60

17.05. Sproll Reinhold 60
03.05. Hamm Elfriede 70
01.06. Rauth Marianne 70
27.04. Stoffel Elli 75
04.05. Bitter Reinhard 80
19.06. Metzler Herta 85
21.04. Pauly Barbara 91

Goldene Hochzeit:
09.04. Sigrid und Karlheinz Schenkel   

Silberne Hochzeit:   
im Mai: Ute und Gunter Koch
im Mai: Waltraud und Klaus Doll
24.05. Heidi und Karl- heinz Rauth   
   
Diamant Hochzeit:   
22.04. Marianne und Heinrich Gebhard

Hochzeit:
26.03. Silke Gellert- Eberhard und Thomas Eberhard
05.06. Angela und Rainer Kopp
26.06. Rauth, Anke und Forster, Thomas
06.07. Daniela Rösch und Josip Saric
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Brings Julia
Miskowski Max
Steinmüller Anna
Schnabel Youri
Schnabel Michel
Keller Michael
Maas Steffen
Maas David
Kreßmann Andreas
Fehberger Franz
Korn Michaela
Fürst Sören
Kühn Ulrich
Schmitt Florian
Baron Helene
Gatzemeier Annika
Gatzemeier Sophie
Gatzemeier Olivia
Gatzemeier Sven
Hahner Sarah-Marie
Hahner Ronja
Hahner Stefanie
Hahner Christian
Senger Laura
Senger Frank
Senger Marion
Vocaskova Elea
Werner Rafael
Werner Peter
Grün Lea
Mengel Johannes

Eintritte März - Juli 2010

Name Vorname

Adamski Niklas
Becker David
Czuprin Clemens
Czuprin Cornelius
Ertel Michael
Kleber Niklas
Wagner Konrad
Becker Dennis
Ruhr Tim
Geibel Kati-Aurelia
Geibel Angela
Knöpfel Valen
Kumpf Joachim
Schmidt Samira
Schupp Marietta
Schupp Angela
Gretzler Lina
Knewitz Vanessa
Freichel Tim
Roth Heike
Gress Martina
Hangen Gudrun
Macion Cornelia
Macion Emil
Macion Leo
Schuster Barbara
Hessenius Julia
Horn Jacquline
Schenkel Lena

- Anmeldeformulare und mehr gibt es unter: http://www.tsg-schwabenheim.de -
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Unser Verein hat als Mitglied des Sport-
bundes Rheinhessen die obligatorische 
Sportversicherung über die Aachen 
Münchener Versicherung abgeschlos-
sen�� 

Sehr wichtig ist für uns die Informa-
tion an unsere Mitglieder und die 
Teilnehmer von satzungsgemäßen 
Veranstaltungen der TSG.

Sollten Sie unsicher sein, bitte erfra-
gen Sie bei unserer Geschäftsstelle ob 
alle sportaktiven Familienmitglieder 
bei uns als Mitglied aufgenommen 
sind, nur so ist Versicherungsschutz 
gewährleistet.

Die Sportversicherung für Vereine 
der Sportbünde Pfalz und Rheinhes-
sen bietet Ihnen nur eine gewisse 
Grundsicherung�� Entscheiden Sie bitte 
im Einzelfall ob zusätzlicher privater 
Absicherungsbedarf besteht��

Nachfolgend geben wir Ihnen eine 
Übersicht über den Versicherungs-
schutz:

Teil 1 - Die Unfallversicherung

Vereinsmitglieder:	

Versichert sind alle
• aktiven und passiven Vereinsmit-
glieder während ihrer satzungsge-
mäßen Vereinstätigkeit und allen damit 

verbundenen Veranstaltungen im In- 
und Ausland
• Aufsichtspersonen (z�� B: Funktionäre, 
Vereinsvorstände, Kampf- und Schieds-
richter, Übungsleiter) während ihrer 
ehrenamtlichen Tätigkeit für den Verein
• passiven Mitglieder bei der Teilnahme 
an offiziellen Veranstaltungen ihres 
Vereines

Mitversichert ist
• das Wegerisiko zu den Veranstaltun-
gen oder Tätigkeiten des Vereines
• die ehrenamtliche Tätigkeit (z��B�� Bau- 
oder Unterhaltungsarbeiten) für den 
Verein

Versicherte	Nichtvereinsmitglieder:

• Nichtvereinsmitglieder, die an den, 
von den Fachverbänden offiziell gemel-
deten Volksläufen, Fußballabzeichen, 
Sportabzeichen Prüfungen und Spiel-
festen teilnehmen
• vom Verein beauftragte Helfer bei 
satzungsgemäßen Vereinsveranstaltun-
gen
• angemeldete Nichtvereinsmitglieder 
im Rahmen der „Schnupperstunden“  
bis zu einem Monat

Leistungen:

• Invaliditätsleistung, als Kapitalzahlung 
bei einer dauerhaften Beeinträchti-
gung der körperlichen oder geistigen 
Leistungsfähigkeit

Die Sportversicherung im Verein
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- Grundversicherungssumme = �1��000 
EUR
- Vollinvalidität (einschließlich �50 % 
Progression Plus = 1�0��000 EUR
• Todesfall-Leistung
- Kinder/Jugendliche = 6��000 EUR
- Erwachsene  = 1���000 EUR
- zuzüglich für jedes unterhaltsberech-
tigte Kind = ���000 EUR
• optischer Todesfall während der 
aktiven Sportausübung = 50 % der 
Todesfallleistung

Zusatzleistungen	für:

• Zusatzheilkosten = 1��500 EUR
• Zahnersatz bei der Sportausübung, je 
Zahn = 200 EUR
• Brillenschäden für beim Sport beschä-
digte Brillen = 110 EUR
• Schäden am Hörgerät bei der Sportaus-
übung = 200 EUR
• Verletztenhilfe bei einer unfallbe-
dingten Beeinträchtigung von mehr als 
180 Tagen = 600 EUR
• Nachhilfeunterricht für Schüler, die 
unfallbedingt länger als einen Monat 
nicht am Unterricht teilnehmen können�� 
Leistungen für Nachhilfestunden je Tag 
50 EUR, maximal 1��000 EUR
• Bergungskosten = 2500 EUR
• Beratung durch den Unfall-Manager 
nach einem schweren Unfall

Versicherungsumfang:
• Versicherungsschutz für Unfälle, wenn 
das Vereinsmitglied durch einen plötz-

lich von außen auf seinen Körper einwir-
kendes Ereignis 
(Unfallereignis) unfreiwillig eine 
Gesundheitsschädigung erleidet
• erweiterter Unfallbegriff bei erhöhter 
Kraftanstrengung an Gliedmaßen und 
Wirbelsäule mitversichert
• bei der aktiven Sporttätigkeit gelten 
Verrenkungen, Zerrungen oder Zerrei-
ßungen mitversichert
• Berücksichtigung von Krankheiten 
und Gebrechen erst ab einem Anteil 
von 25 %

Teil 2  - Die Haftpflichtversicherung

Vereinshaftpflichtversicherung:

• Grundversicherungssumme ���000��000 
EUR pauschal für Personen- und 
Sachschäden
• Versichert ist die gesetzliche Haftpflicht 
des Vereins aus seiner satzungsge-
mäßen Tätigkeit
• Mitversichert ist die persönliche 
Haftpflicht 
- des Vereinsvorstandes
- der Mitglieder aus der satzungsge-
mäßen Betätigung im Interesse und für 
Zwecke des Vereins, bei der Teilnahme 
an Veranstaltungen, der Benutzung 
fremder Sportanlagen sowie aus der 
Benutzung von Vereinsgegenständen
- der satzungsgemäß bestellten 
Aufsichtspersonen aus ihrer Tätigkeit 
für den Verein
- sämtlicher übrigen Angestellten und 
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Arbeiter bei Verrichtungen für den 
Versicherungsnehmer
• Ausrichtung und Teilnahme an 
satzungsgemäßen Veranstaltungen
• Haus- und Grundbesitzerhaftpflicht
- Für Gebäude und Grundstücke, die 
den satzungsgemäßen Vereinszwecken 
dienen
• Restaurationsbetrieb in eigener Ver-
einsführung mitversichert
• Bauherrenhaftpflichtversicherung für 
eigene Bauvorhaben bis 
500��000 EUR Bausumme
• Photovoltaik- und Solarthermieanla-
gen auf dem Vereinsgrundstück
• Benutzung von Vereinsgeräten und 
Ausrüstungsgegenständen
• Auslandsschäden bei satzungsge-
mäßer Vereinstätigkeit
• Schlüsselverlustrisiko bei der Nutzung 
fremder Sportstätten bis 
10��000 EUR je Schadenfall ( bei Selbst-
beteiligung des Vereins)
• Schäden an Sportanlagen und deren 
Einrichtung bis 200��000 EUR je Schaden-
fall ( bei Selbstbeteiligung des Vereins )
• Schäden an gemieteten/übernom-
menen Geschirr- und Spülmobilen bis 
2��500 EUR je Schadenfall ( bei Selbstbe-
teiligung des Vereins )
• Arbeitsmaschinen im Vereinseinsatz

Zusatzdeckung	 für	 Nutzer	 von	 Internet-
Technologien:

• Versicherungsschutz für den 
Austausch, die Übermittlung oder die 

Bereitstellung elektronischer Daten, 
z��B�� im Internet, per E-Mail oder mittels 
Datenträger, für Schäden z��B�� aus der 
Löschung und Veränderung von Daten 
oder Verletzung von Persönlichkeits- 
oder Namensrechten
• Versicherungssumme = 1��000��000 EUR
• Verletzung von Namensrechten im 
Rahmen der vorgenannten Versiche-
rungssumme = 200��000 EUR

Vermögensschädenhaftpflichtversiche-
rung:

• Versicherungsschutz für Vermögens-
schäden wegen eines Verstoßes des 
Vorstandes, der Geschäftsführer oder 
der hauptberuflichen Angestellten 
bei der Ausführung einer satzungsge-
mäßen Tätigkeit
• Grundversicherungssumme = �0��000 
EUR je Verstoß

Umwelthaftpflicht- und Umweltscha-
densversicherung:

• Versicherungsschutz wegen Schäden 
durch eine Umwelteinwirkung oder 
einer öffentlich-rechtlichen Haftung 
nach dem Umweltschadengesetz
• Eigenständige Grundversicherungs-
summe von ���000��000 EUR für Personen- 
und Sachschäden sowie ���000��000 EUR 
für Sachschäden in der Umweltscha-
denversicherung ( bei Selbstbeteiligung 
des Vereins )
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Versichert sind:
• Umwelthaftpflicht-Basisdeckung aus 
dem satzungsgemäßen Vereinsbetrieb
• WHG-Anlagendeckung für Heizöltank-
anlagen und Kleingebinde ( z��B�� Farben, 
Öle, Fette ) des Vereins
• Abwasseranlagen- und Einwirkungsri-
siko für Öl-/Benzin- und Fettabscheider 
der versicherten Vereinseinrichtungen

Teil 3 - Die Rechtsschutzversicherung

• Rechtsversicherungsschutz für Sport-
bund, Fachverbände, Vereine und die 
gesetzlichen Vertreter
• Entschädigt werden gesetzliche 
Vergütung für den Anwalt, Gerichtskos-
ten und Gebühren, Gutachterkosten, 
Kosten für Nebenkläger
• Versicherungssumme = 100��000 EUR

Leistungen:

• Schadenersatz-Rechtsschutz- Geltend-
machung von Schadenersatzansprü-
chen
• Straf-Rechtsschutz – für die Verteidi-
gung aus der fahrlässigen Verletzung 
von Strafvorschriften
• Arbeits-Rechtsschutz – Wahrnehmung 
rechtlicher Interessen aus Arbeitsver-
hältnissen
• Sozialgerichts-Rechtsschutz – für die 
gerichtliche Wahrnehmung rechtlicher 
Interessen vor Sozialgerichten
• Vertrags-Rechtsschutz – für die gericht-
liche Wahrnehmung aus schuldrecht-

lichen Verträgen
• Rechtsschutz für Grundstückseigen-
tum und Miete – rechtliches Interesse 
aus Miet- und Pachtverhältnissen 

 
Teil 4 - Die Vertrauensschadenversi-
cherung

• Versicherungsschutz besteht bei 
schuldhaften, auf Vorsatz beruhenden 
unerlaubten Handlungen ( z��B�� Unter-
schlagung ) sowie bei – ohne Verschul-
den der Vertrauenspersonen – einge-
tretenen Ereignissen wie Beraubung, 
Erpressung, etc��
• Versicherte Personen ( Vertrauens-
personen ) sind Vorstände der Vereine, 
Kassenwarte und Kassierer, soweit die 
Personen volljährig sind, sowie haupt-
beruflich tätige Angestellte
• Versicherungssumme 7��750 EUR für 
den Verein

Die vorgenannten Ausführungen 
sind auszugsweise entnommen aus 
der Broschüre „Sportversicherung für 
Vereine der Sportbünde Pfalz und 
Rheinhessen“ (HUS 1 0�10) von der 
Aachen Münchener Versicherung��

Genehmigung zur Veröffentlichung im 
Sportfreund wurde erteilt von Herrn 
Dirk Trendler, Aachen Münchener Versi-
cherung��

Ohne Obligo der TSG und des Verfassers��

Werner Rieger
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